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Das Kind mit rotheu Haaren
Die Maiensonne welche auf Berg und Thal hernieder

leuchtet bestrahlt blutige Szenen tm Westen und im
Osten Europas Das Maifest der Arbeiter ging im
vorigen Jahre fast überall ruhig vorüber aber nach dem
selben machte sich die fortwirkende Aufregung der Be
teiligten in einer Reihe tumultuöser Strikes Luft Auch
Heuer hat der 1 Mai felbst nur in vereinzelten Aus
mhmsfällen zu Zusammenstößen zwischen den Organen
der öffentlichen Sicherheit unv dem Proletariate geführt
aber die Nachwirkung der Feier tritt in diesem Jahre
weitaus vehementer als früher zu Tage In Belgien in
Frankreich und wo man dies am wenigsten erwartet
hätte in Ungarn ist Blut geflossen nicht wenige
Personen haben den Ausbruch ihrer Leidenschaft mit dem
Tode bezahlt Soldaten und Polizeiorgane sind als Opfer
ihrer Pflicht gefallen Diese Vorkommnisse so traurig
an sich sind nicht eben eine neue Erscheinung Es hat
auch früher schon Arbeiteraufstände gegeben die gewaltsam
unterdrückt werden mußten und seitdem der vierte Stand
sich zu einer Partei des Kampfes gegen die Besitzenden
und die gesammte bestehende gesellschaftliche Ordnung
organisirte hat sichrer Staat als Beschützer der Letzteren
wiederholt zur Anwendung seiner Machtmittel veranlaßt
gesehen Aber es scheint uns daß dasjenige was jetzt
geschieht von einer bedrohlicheren Zuspitzung der sozialen
Gegensätze Zeugniß giebt Immer tiefer bettet sich der
Haß gegen die Bevorzugten in den Herzen der Enterbten
ein Immer Wetter wird die Kluft welche die Besitzlosen
von den Besitzenden trennt Die sozialistische Agitation
verstreut den Samen ihrer Lehre über alle Lande und
fast überall wo derselbe niederfällt begegnet er in den
Empfindungen der unteren Schichten einem fruchtbaren
Boden in dem er Wurzeln schlägt Aus dem ungarischen
Tiefland von dort wo die fette Erde reiche Ernte ge
währt aus jenen Bezirken der östlichen Reichshälfte die
vordem als die Kornkammern Europas galten und wo
auch heute noch dem Landarbeiter kräftige Fleischnahrung
und würziger Wein immer zu Gebote stehen von dort
her kommt die überraschende Kunde einer agrar sozialistischen
Emeute Man hätte derlei weit eher aus den ober
ungarischen Distrikten erwarten können aus den Kar
pathengebieten wo die karge Natur die Arbeit kaum lohnt
und während die sozialistische Fluth sich in die Breite
ergießt steigt sie gleichzeitig in die Höhe Römische Uni
versitätsstudenten lehnen sich gegen ihre Professoren auf
weil ihnen dieselben die Parteinahme für die Sache des
vierten Standes nicht gestatten wollen Was hier an
der klassischen Stätte der Kämpfe der Gracchen geschieht
ist nicht vereinzelt Auch in der polnischen Studenten
schaft haben die sozialistischen Ideen ihren Einzug ge
halten und auch die Mauern anderer Hochschulen bespült
die Strömung welche die Grundpfeiler der bestehenden
sozialen Ordnung wegschwemmen will

Am bedenklichsten erscheinen zur Zeit die Vorgänge in
Belgien Während die Bergleute des rheinisch westphäli
schen Kohlenbezirkes der besseren Einsicht Raum gebend
wieder in die Schächte fuhren breitet sich der Ausstand
der Bergarbeiter in Belgien immer mehr aus Den
Führern der belgischen Arbeiterschaft sind augenscheinlich
Äle Zügel der Bewegung aus den Händen geglitten die
Massen gehorchen ihnen nicht mehr sie lehnen sich gegen
die Beschlüsse des Generalrathes die eine Hinausschiebung
des allgemeinen Strikes verlangen auf Im dumpfen
Trotze stürmt die belgische Arbeiterschaft nicht allein gegen
das Kapital sondern gegen das Staatswesen selbst in
seinen bestehenden Formen an Kein warnender Zuruf
hält die empörenden Schaaren zurück Die Versuche der
Führer der mit der Arbeiterschaft zur Erriugung des all
gemeinen Wahlrechts verbündeten radikalen Bourgeoisie
aus die Arbeiterschaft mäßigend einzuwirken werden vor
aussichtlich noch weniger Erfolg haben als die bezüg
lichen Bemühungen der Arbeiterführer selbst Verheerend
breiten sich die Flammen des sozialen Klassenkampfes über
Belgien aus und sie lecken nicht nur an den Dächern der
Fabriken sie züngeln auch an den Wänden der Regier
ngspaläste empor und mit den Mitteln den Brand an

feiner weitern Ausdehnung zu verhindern scheint es ziem
lich schlecht bestellt zu sein Die belgische Regierung hat

eine Maßregel die den Ernst der Lage genügend kenn
zeichnet über einen Theil des Landes den Belagerungs
zustand verhängt sie beruft auch die Reserven ein Man
hat jedoch von der belgischen Armee tm Vorjahre wenig
erbauliche Dinge vernommen und man muß sich fragen
ob nicht die Einberufung der Reservemannschaften eher
den Effekt haben wird den Aufruhr in die Kasernen zu
tragen anstatt ihn in den Straßen niederzuschlagen Die
Frage ob der allgemeine Ausstand ihr irgend welche ma

terielle Vortheile bringen werde scheint der belgischen Ar
beiterschaft wenig Sorge zu machen all ihr Denken und
Empfinden ist auf die Erkämpfung des allgemeinen Stimm
rechtes gerichtet welches dem Proletariate der Fabriken
und der Bergwerke den Einfluß auf die Gesetzgebung
sichern soll

Die Fluth steigt die Flammenzeichen mehren sich man
braucht kein Schwarzseher zu sein um die Ueberzeugung
auszusprechen daß wir schweren Tagen entgegengehen
Ein verhängnißvolles Datum rückt uns immer näher
weniger als zwei Jahre trennen uns von der hundert
jährigen Erinnerung an die Schreckenstage der ersten fran
zösischen Revolution Die bürgerliche Republik in Frank
reich hat die Centennarfeier von 1789 daS Andenken an
die glorreiche Proklamirung der Menschenrechte durch eine
glanzvolle Ausstellung durch ein Fest friedlicher Arbeit
begangen als dessen dauernde Erinnerung der eiserne
Eifselthurm in die Lüste emporragt Wer weiß ob nicht
die französischen Sozialsten unter denen die Possibi
listen die Gemäßigten keineswegs die Führung besitzen
die Lust anwandeln könnte die Erinnerung an 1793 in
ihrer Art zu feiern

Ein tm Berliner Sozialistenorgan veröffentlichtes Ge
dicht schildert wie Frau XIX mit ihrem Kindlein dem
XX Jahrhundert in den Wehen liegt Die das Kranken
bett umstehenden Vertreter der herrschenden sozialen Ord
nung begleiten mit ihren Wehrufen den Schreckensschrei
der Mutter Das Kind kriegt rothe Haare

Das scheidende Jahrhundert zeigt kein freundliches Ant
litz es verabschiedet sich nicht mit freundlichem Lächeln
und das rothhaarige Kind das am Hintergründe des
Horizonts erscheint blickt mit finstern Augen in die Welt
Es ist nur ein Volksglaube daß rothe Haare einen bösen
Charakter bedeuten vielleicht wird das in Rede stehende
Kindlein gar nicht zu schlimm als es von Weitem aus
sieht Die Staaten und Völker können jedoch die Geburt
dieses Kindes nicht ruhig abwarten wenn die Regieren
den mit der einen Hand das Schwert emporheben um den
Besitz und die Ordnung zu schützen so ist es ein Gebot
der dringenden Nothwendigkeit daß sie mit der andern
Hand die Waage der Gerechtigkeit und Weisheit hoch
halten Das Problem der Zeit stellt an die Einsicht der
Regierenden sehr hohe Anforderungen Jeder Tag drängt
zu ernsten reformatorischen Maßnahmen auf dem sszialen
Gebiete Die Handhabung der Gewehre und Bajonnete
kann unter Umständen eine traurige Pflicht sein das ob
jektive Herantreten an die große Frage der Zeit aber ist
ein Gebot der Selbsterhaltung Man darf nicht warten
bis das Kind mit den rothen Haaren zu Welt gekommen
ist

Deutscher Reichstag
Sitzung vom 6 Mai

Arbeiterschutzgesetz Die W 120s bis 13t werden ohne we
sentliche Debatte angenommen da die Sozialdemokraten ihre
Anträge zurückziehen

Bei Z 134l Arbeitsorduung beantragt die Kompromiß Kom
mission die Höhe der Geldstrafen auf den halbe ortsüblichen
Tagesarbeitsverdienst zu ermäßigen den ganzen Tagesarbeits
verdienst hingegen sür bestimmte Vergehen als Strafe festzu
setzen

Abgg Wöllmer frs und Bebel Soz bekämpfen den
Antrag der den Arbeitgebern ein Polizeirecht einräume

Minister Berlepsch erklärt zwar die Regierungsvorlage
für besser will aber dem Kompromiß nicht entgegentreten Zu
s 153 übergehend sagt er die Regierung halte noch immer
eine Strafe iür den Zwang zu einer Vereinigung für noth
wendig stehe aber trotz den verschiedenen Aufforderungen sei
tens der Großindustrie das Gesetz für unannehmbar zu erklä
ren ohne den Z 153 von jeder Opposition ab sie hoffe aber
daß die Lücke vielleicht später ausgefüllt werde Die Regierung
werde bestärkt in ihrer Auffassung durch die letzten Strikes

Abg Singer Soz Die Rede des Ministers zeigt daß
die Regierung selbst in dem Arbeiterschutzgesetz nicht ohne Polizei
stock auskommen kann

Die weitere Diskussion gestaltet sich zu einer allgemeinen
Debatte über den letzten Bergarbeiterstrike Abg Bebel So,
wälzt die Verantwortung von seiner Fraktion ab Minister
Berlepsch erkennt das Verhalten der Fraktion an glaubt
aber daß die sozialistischen Führer der Bergarbeiter zweideutig
gehandelt hätten Abg Auer Soz erklärt daß er ernstlich
vor dem Strike den er für eine große Thorheit halte gewarnt
habe Geben Sie uns Arbeiterorganisationen wie in Eng
land und solche Thorheiten kommen nicht mehr vor Der
Kompromißantrag zu 3 134d wird angenommen Der Rest des
Gesetzes wird ohne wesentliche Debatte erledigt Damit ist die
dritte Lesung beendigt

Freitag Zuckersteuer und kleinere Vorlagen

Sozialdemokratte und macht die Lehrer für das Zunehmen de
Zuchtlosigkett verantwortlich Kultusminister Graf Zedlik
mmmt die Lehrer in Schutz Einzelne Mißstände dürfe man
nicht dem ganzen Stande anrechnen Graf natl wendet sich
gegen die Zulassung der Realghmnasiasten zum Medizinstudium
Arendt freikonserv ist im Gegentheil dafür Kropatschek
konserv nimmt die Lehrer in Schutz und kritisirt die Theil
nahme der Laien und Dilettanten an den Bestrebungen der
Schulreform

In der weiteren Debatte kam die Schulkonferenz zur Sprache
Limburg Stlrum konservativ erbittet Auskunft über den
Siebener Ausschuß

Der Minister erklärt der Ausschuß sei keine organische Ein
richtung Er habe keine eigene Verantwortung die Koste
deffelben wurden aus den Dispositionsfonds bestritten Schließ
lich entsteht eine längere Auseinandersetzung zwischen dem
Minister und dem Abg Jazdzew Skt Pole über die Verfolg
ung polnischer Katholiken Der Gehalt des altkatholischen
Bischofs wird mit S1 gegen 3S Stimmen abgelehnt Die Sitz
ung wird abgebrochen

Freitag Foitsetzung

Herrenhaus
Das Einkommensteuergesetz wird wegen des abweichende

Beschlusses des Abgeordnetenhauses nochmals an die Kommis
sion gewiesen

Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus

Sitzung vom 6 Mai
Kultusetat Bei dem Gehalte des Minister bezeichnet

Lohren freikonserv die Volksschule als die Vorschule für die

Deutsches Reich
Bo Reichstag Es ist jetzt beschlossen den Reichs

tag vor Pfingsten nicht zu schließen sondern um die
Vorarbeiten für das Krankenkaffengesetz nicht verloren
gehen zu lassen wieder bis zum Herbst zu vertagen Die
am 6 Mai 1890 eröffnete Riesensession die schon einmal
vom 8 bis 18 November eine längere Vertagung gesehen
wird also auch noch den ganzen nächsten Winter über
dauern Das ist auch eine vom Gegenkartellretchstag
eingeführte Neuerung daß die Sessionen überhaupt nicht
mehr zu einem regelmäßigen Ende kommen sondern immer
eine in der anderen aufgeht In früheren Zeiten waren
solche Vertagungen nur in ganz selten besonderen Fällen
vorgekommen Jetzt scheinen sie zu einer ständigen Ein
richtung werden zu sollen die nicht blos formell sondern
auch praktisch mancherlei Bedenken gegen sich hat Wir
werden es noch erleben daß die ganze Legislaturperiode
trotz ihrer fünfjährigen Daner aus einer einzigen Monstrum
session besteht

Reise des Prinzen Heinrich ach Schottland
Berlin 7 Mai Wie uns mitgetheilt wird hat der Aviso
Grille stationirt in Wilhelmshaven Befehl erhalten

sich nach Hamburg zu begeben um dortselbst am 9 d
M den Prinzen Heinrich mit Begleitung sowie den Flügel
adjutanten S M des Kaisers Kapitän z S Freiherr v Sen
den Bibran an Bord zu nehmen Die Grille wird dann
nachLeith an die Ostküste Schottlands gehen von wo sich
Prinz Heinrich und Kapitän z S von Senden nach Greenoo k
behufs Uebernahme der beiden Jachten Irene und
Meteor begeben werden Die Letztere ist bekanntlich

die von S M dem Kaiser angekaufte Lustyacht welche
bisher den Namen Thuistle trug und deren Führung
Kapitän z S Freiherr von Senden übernehmen soll
Die Jacht Irene hat Prinz Heinrich auf jener schottische
Werft bauen lassen und will sie nunmehr persönlich dort
selbst abnehmen und nach Kiel führen

Fürst Bismarck sagte der Geestemünder Deputa
tion u A folgendes Die schönsten Zeiten meiner Amts
führung sind mir die gewesen wo ich eine nationalliberale
Majorität hatte Gestützt durch diese Partei und unter
deren Mitwirkung sind die Grundlagen des Reiches aus
gebaut worden Es ist mir daher um so mehr befremd
lich daß immer noch eine Legende Glauben findet wo
nach ich gesagt haben soll ich würde die National
liberalen an die Wanddrücken und noch dazu mit de
meinem Sprachgebrauch nicht geläufigen unschönen Ausdruck

daß sie quietschen Meiner ganzen Vergangenheit nach
kann ich natürlich nicht als Parteimann in den Reichstag
eintreten aber meine Sympathteen gehören der alten
KarLellpartei

Geusnr Die jüngst der Magd Zeitung er
theilte Censur veranlaßt den Hamburger Nachrichten zu
folgenden Bemerkungen Wir können tm Interesse der
nationalliberalen Partei nur wünschen daß der Magde
burger Vorgang Nachahmung finde es giebt in der
deutschen Presse so manches Organ das unter falscher
Flagge segekt d h unter dem Vorgeben nationalliberale
Prinzipien zu vertreten in Wirklichkeit Herrn Eugen
Richter s Geschäfte besorgt Die edenklichkeit welche
für die nationalliberale Partei darin liegt solche Blätter
als Parteiorgane gelten zu lassen ergiebt sich von selbst
Wir glauben daß die nationalliberale Partei es ihrem
guten Rufe und ihrer geschichtlichen Vergangenheit schuldig

ist sich v n Organen die wie die Magd Ztg fett



Jahren bemüht sind in versteckten und offene Gehässig
keiten gegen den Begründer des Deutschen Reiches der
freisinnig demokratischen Presse den Rang abzulaufen in
entschiedener Weise loszusagen

Rnsfifche Rüstungen Die Kölnische Zeitung
meldet In Petersburger Generalstabskreisen verlautet die
bereits befohlene Verlegung der 22 Infanterie Division
von Nowgorod nach der Westgrenze fei vorläufig ver
schoben nachdem der Zar erfahren daß diese Truppen
verschiebung namentlich darum einen schlechten Eindruck
auf Kaiser Wilhelm gemacht weil dessen Wyborger In
fanterie Regiment zu jener Diviston gehöre Das Kriegs
mimstertum fügte sich natürlich dem Willen des Zaren
verfügte aber eine Vermehrung der Reservetruppen

g Allgemewer Deutscher Verband Ortsgruppe
Berlin Berlin 6 Mai Montag Abend erfolgte im
Architektenbaus die Konstituirung der Ortsgruppe Berlin
des Allgemeinen Deutschen Verbandes Den provisorischen
Borsitz führte der LandtagSabgeordnete Herr Dr Otto
Arendt welcher in seiner Ansprache auf die Vorgeschichte
und die Zwecke und Ziele des Allgemeinen Deutschen Ver
bandes hinwies und betonte daß die Gründung einer
Ortsgruppe in der Reichshauptstadt für die Provinz das
Zeichen abgeben werde gleichfalls mit der Gründung vsn
Ortsgruppen vorzugehen Herr Dr Karl Peters konnte
nach den zahlreichen aus dem Reich an ihn gelangten
Zuschriften im Anschluß an die Ausführungen des Herrn
Dr Arendt bestätigen daß das Interesse für die Be
strebungen des Allgemeinen Deutschen Verbandes die
deutsch nationalen Bestrebungen in allen Ländern wo
Deutsche leben zu Pflegen und zu unterstützen ein außer
ordentlich reges sei so daß die Hoffnungen welche auf
seine Gründung gesetzt werden Aussicht auf volles
Gelingen haben An die Ansprache des Herrn Dr
Peters schloß sich die Berathung des Entwurfs der
Statuten für die Ortsgruppe Berlin welche mit dem
Sitz in Berlin alle Mitglieder des Allgemeinen Deutschen
Verbandes innerhalb des Oberpostdirektionsbezirks Berlin
umfaßt Die Ortsgruppe Berlin wird nach 3 des
Statuts ihre Thätigkeit in der Verfolgung der Zwecke
des Allgemeinen Deutschen Verbandes zu entwickeln suchen
Zur Erreichung dieser Zwecke dienen u A Vorträge
Diskussionsabende Zusammenkünfte sowie Verbreitnng
geeigneter Schriften In den Vorstand der aus mindestens
25 und höchstens 50 Personen zu bestehen hat und die
Aemter der drei Vorsitzenden drei Schriftführer und des
Schatzmeisters unter sich vertheilt wurden gewählt die
Herren Prof Schweinfnrtb Abg Dr Böttcher Dr
Schröder Poggolow Reg Baum Kurt Hoffmann Fabrikant
Reunert Abg Dr Otto Arendt Reg Assessor Angerer
Hptm d L Engelbrecht Hptm d L Croll Reg Baum
Fichtner Dr med Hauchecorne Reg Baum Wiskow

Dämon Gold
Roman von W Hösfer

Nachdruck verboten

Thorheit Thorheit Ist es nicht als ob man irr
sinnig geworden sei Hans sitzt vielleicht in diesem Augen
blicke im Kreise früherer Kameraden und Freunde bei der
Flasche er hat möglicherweise schon jetzt Jemand gefunden
der ihm das Geld vorstreckt und wir sollten uns hier
den schrecklichsten Befürchtungen hingeben Es ist Dein
leidender Zustand der Dich so schwarz sehen läßt meine
arme Cillt weiter nichts

Aber während sie sprach pochte ihr Herz mit Hammer
schlägen Sie horchte fortwährend als könne jeder Augen
blick eine Hiobspost bringen

Die Schwestern blieben in dieser Nacht bei einander keine
dachte daran sich hinzulegen aber gesprochen wurde wenig
Am Mitternacht kam noch ein Bahnzug der möglicher
weise den Schloßherrn zurückbringen konnte dann mußte
er etwa um 1 Uhr nsch Hause kommen Sie horchten
beide Cäcilie und Ruth sie ersannen diese und jene
Eventualität während bleiern langsam die Stunden schlichen
ohne den Ersehnten mit sich zu bringen Nun dämmerte
der Morgen es schlug sechs wieder mußte jetzt ein
Zug einlaufen

Längstens morgen Mittag hatte Hans Adam geschrieben
er konnte also auch jetzt schon kommen

Ruth ließ seine Zimmer heizen und in der Bibliothek
ein Frühstück auftragen Ich will nur lieber den Wagen
zum Bahnhof schicken, meinte sie

Cäcilie antwortete nicht direkt Ich sah mich diese
Nacht tot im Sarge liegen, sagte sie halblaut Ihr
alle wäret fröhlich am meisten Hans den ich bezeugen
hörte daß er nun keine Sorgen mehr habe Es schien
als sei über Msldt eine neue Sonne ausgegangen

Das junge Mädchen schüttelte den Kops Da siehst Du
wie viel Werth die Träume haben CM

Das war kein Traum ich schlief nicht wirklich Eine
Vision Ruth

Lege Dich hin CM vielleicht ist Hsns in einer halben
Stunde hier

Aber der Wagen kam leer zurück und ebenso erging
es am Mittag Der Baron war nicht erschienem Cäcilie
glich einer Sterbenden

Wir sehen ihn nicht wieder, hauchte sie
Jedenfalls beharrte Ruth Jedenfalls Ich bin

davon überzeugt wie von meinem Dasein
Aber im tiefsten Herzen war sie weit weniger ruhig

als es äußerlich wohl schien Ohne ihre Schwester zu
fragen schickte sie einen Diener in die Stadt und ließ sich
dei dem Bankdirektor erkundigen ob der Baron von ihm
gesehen worden sei Statt jeglicher Antwort kam Willi
bald selbst und sein verstörtes Gesicht erhöhte noch die
Heimliche Furcht des jungM Mädchens

Runge Geh Kanzleirath Engelke Pastor Nierhoff Pastor
Runze Dr Rohde Bukow Kunstverlagshändler Grunert
Dr Voges Vollmar Paul Staudinger Major v Steun
Dr Winckler ZRechtsanwalt Stolte Auf einen Antrag
aus der Mitte der Versammlung wird Herr Dr Karl
Peters zum Ehrenvorsitzenden der Ortsgruppe ernannt
Dem Vereinslokal in der Bellevuestraße 20 das einen
ständigen Sammelpunkt für alle Mitglieder und Freunde
abgeben soll hat Herr Dr Peters die Marsch und die
Zeltflagge die er auf derideutscheu Emin Pascha Expedition
durch Ostafrika geführt hat fowie seine reiche Sammlung
afrikanischer Waffen zum Geschenk gemacht hat

Einer ist Herr Der Reichsanzeiger ver
öffentlicht erst Freitag die vom Kaiser in Düsseldorf ge
haltene Rede Der vielbesprochene Schlußpassus Einer
ist Herr im Lande das bin ich und keinen anderen werde
ich neben mir dulden, findet sich in dem Berichte des

Reichsanzeigers nicht ist also amtlich als nicht ge
sprochen anzusehen

I I Gruudstückspreise im Berliner Westen Berlin
7 Mai Die Grundstückspreise im Westen Berlins sind
wieder stark im Steigen begriffen Auch in der weiteren
Peripherie der Reichshauptstadt besonders in Charlotten
burg zahlt man bereits 6 700 Mark für die Quadrat
ruthe und es scheint als ob eine ganz bedeutende Preis
steigerung noch bevorstände da in Folge Regulierung der
dortigen Straßen und in Anbetracht der Nähe des Bahn
hofs neuerdings eine sehr starke Nachfrage nach Grund
stücken stattfindet Roch höher sind allerdings die Preise
am Zoologischen Gatten wo die Quadratruthe mit 12
1500 Mark und am Nollendorfplatz wo sie gar mit
2000 Mark bezahlt wird

sf Carl Peters Dampfer zur Verfügung Emin
Paschas Berlin 7 Mai Der geschästsführende Aus
schuß der Karl Peters Stiftung hat nunmehr die Aus
führung des Dampferprojektes für den Viktoria Nyanza
in die Wege geleitet Dabei wird voraussichtlich kein
Geringerer als Emin Pascha beaufsichtigend und fördernd
mitwirken da einem besonderen Wunsche des Herrn Dr
Karl Peters folgend der Ausschuß den Dampfer diesem
unserem berühmten Landsmann zu überweisen gedenkt
doch soll der Dampfer Peters führen und stets dessen
Eigenthum bezw zu dessen Verfügung bleiben Die Karl
Peters Stiftung plant zugleich mit dem Dampfer die
Begründung einer Schiffsbauanstalt und Reparatur Werk
statt in Bukoba an der Westseite des Viktoria Sees es
sollen daher nur die Eisentheile des Dampfers in Deutsch
land hergestellt werden und zwar keiner derselben schwerer

als zwei afrikanische Trägerlasten ausmachen d h ca
60 Kilo Der Ausschuß trägt hiermit den Schwierig
keiten Rechnung welche die ostafrikanifchen Negerpfade
und Karawanenstraßen bieten Dieselben sind meist sehr

Was ist geschehen Ich bin außer mir
Und dann als er alles wußte senkte er traurig den Kopf

Könnte ich aus meinem Blut Geld prägen lassen ich gäbe
es mit Freuden

Ruth antwortete nicht ihr war als halte eine Eisen
faust ihre Kehle umspannt und drohe sie zu ersticken

Willibald versprach in der Hauptstadt telegraphische
Erkundigungen einzuziehen und dann war Ruth wieder
allein Es wurde Nachmittag die frühe Herbstdämmerung
sank herab endlich kam der Abend aber ohne von dem
Schloßherrn eine Nachricht zu bringen Der liebenswür
dige rücksichtsvolle Hans Adam ließ die Seinigen in
quälender Ungewißheit Ruth entsetzte sich so oft sie
daran dachte

Dergleichen war nie vorher geschehen nie auch nur
ähnliches

Und näher und näher rückte die bange Frage Müßte
ich nicht das Opfer meines ganzen Lebens bringen um
Hans Adam zu retten

Cäcilie lag nicht mehr auf dem Ruhebett sie wanderte
in fieberhafter Aufregung umher und blieb an keinem Orte
länger als einige Minuten Die Dienstboten flüsterten
miteinander selbst die Fischerfamilien in der Scheune
hatten schon allerlei Einzelheiten gehört und schlichen sich
in die Küche um genaueres zu erfahren Armer Herr
Sie liebten ihn alle fo aufrichtig

Und nun sank die Nacht herab es wurde ringsumher
finster alle Laute erstarben alles Leben zog sich vor der
empfindlichen Herbstkälte in das Innere der Häuser zu
rück Arme Cäcilie Ruth sah im Geists ihr farbloses
zartes Gesicht ihre gerungenen Hände Sollte sür die
Dulderin der Weg bis zum Grabe über scharfe Dor
nen gehen Sollte sie sterben mit diesem Leidensant
litz

Es wird noch alles gut Cilli, tröstete Ruth
Ihre Schwester antwortete nicht Sie war wie ab

wesend

Morgen Vormittag fahre ich nach Dornau, sagte
leise mit stockender Stimme die jüngere Schwester
Vielleicht kann uns Herr Wolfram helfen
Die Baronin legte das zuckende Gesicht in ihre Hände

Helfen wiederholte sie Helfen Ach Ruth
Wolfram kennt in der Hauptstadt viele Leute er er

langt möglicherweise für uns eine Auskunft
Horch schon Mitternacht Jetzt kommt wieder ein

Zug
Und dann eine Stunde später O Ruth wenn das

arme Herz stillstehen könnte es thut so weh so weh
Sei ruhig sei ruhig Cillt Wolfram hilft uns,

Als die trostlos lange Nacht vergangen war früh um
zehn Uhr ließ Ruth den Wagen vorfahren um sich nach
Dornau zu begeben Hoch vom blauen Herbsthimmel
schien die Sonne wie Helles Gold hier und dort blühte
noch verspäteter Mohn und an allen Dornengebüschen

unwegsam und machen daher den Transport sehr schwer
oder großen Raum einnehmender Gegenstände nahezn un
möglich Die Gründung der Schiffsbauanstalt in Bukoba
wird sicherlich von allen Freunden deutscher Kolonialpolitik
als ein echt patriotisches Werk begrüßt werden und es
wäre nur zu wünschen daß die betreffenden Kreise sich
noch lebhafter an den Sammlungen beteiligte damit
Emin Pafcha die bezüglichen Mittel in Bälde übersandt
werden könnten

Uniform der kaiserlichen Kommiffare Berlin
7 Mai An der Uniform der kaiserlichen Kommissare
von der wir letzthin eine Beschreibung geben konnten sind
nachträglich auf die eigene Bestimmung des Kaisers einige
Abänderungen getroffen worden So ist der Helm ersetzt
worden durch den Dreimaster wie ihn unsere Marineoffi
ziere tragen der dem Gesammtcharakter der Uniform
augenscheinlich besser angepaßt ist und an die Stelle der
goldenen Raupen der Stabsoffiziere auf den Schulter
stücken der Gala Uniform sind die silbernen Offiziers
Achselstücke mit dem Abzeichen des Oberst Lieutenants ge
treten

L Koloniales Berlin 7 Mai Der Verwaltungs
rath der deutsch ostasrikanischen Gesellschaft hat in seiner
gestrigen Sitzung nunmehr den Bau einer Eisenbahn
Tanga Korrogwe definitiv beschlossen Noch im Laufe
dieses Monats wird sich um das Projekt baldmöglichst
zu realistren eine besondere Aktiengesellschaft mit einem
Grundkapital von 4 Millionen Mark konstituiren Die
Bahnlinie ist zwar in ihren Einzelheiten noch nicht de
finitiv festgelegt wird sich aber im Wesentlichen auf die
Ergebnisse der Forschungen des Herrn Dr Otto Bau
mann stützen Die diesbezüglichen Vorarbeiten des Herrn
Dr Baumann werden noch im laufenden Monat in vollem
Umfang ihren Abschluß finden Die Beaufsichtigung und
Leitung des Bahnbaues fällt bekanntlich Herrn Dr Karl
Peters zu

A us l a d
K Großfürst Nieolai Nicolajewitsch Petersburg ß

Mai Bei herrlichem Wetter traf heute Vormittag der
Extrazug mit der Leiche des Großfürsten Nicolai Nicola
jewitsch des Aelteren hier ein In dem Zuge befanden
stcy Großfürst N colai der älteste Sohn des Verstorbenen
Großfürstin Miliza die Gemahlin des zweiten Sohnes
Großfürstin Peter die Herzöge Eugen von Leuchtenberx
und Alexander von Oldenburg Der Sarg wurde seitens
des Zaren des Fürsten von Montenegro und der anderen
Großfürsten dem Waggon enthoben worauf der Peters
burger und der Kiewer Metropolit Gebete sprachen Auf

hingen die schwarzblauen Schlehen Es war ein schöner
frischer Oktobertag kühl aber unendlich angenehm und
kräftigend

Ruth lehnte im überdachten Fond der Chaise sie hielt die
Augen geschlossen und die Hände im Schoß gefaltet Es
war ihr wie ein Traum diese Fahrt zu dem fremden
Manne dem sie so unendlich vertraute von dessen bloßer
Nähe sie schon Trost und Beruhigung erwartete Sie
fragte auch nicht ob er diesen Schritt unpassend finden
werde Erich Wolfram war über inhaltlose Kleinigkeiten
vollständig erhaben

Dann hielt der Wagen und ihr Vormund selbst kam
aus dem Hause um ihr den Schlag zu öffnen

Sie Fräulein Ruth rief er voll Ueberraschung
Ihr Aussehen mochte ihn erschrecken Es ist doch

nichts böses geschehen fragte er unruhig
Haben Sie eive Viertelstunde für mich übrig Herr

Wolfram Sind Sie trotz der eigenen Trauer geneigt
eine andere Unglückliche anzuhören

Er führte sie in das Besuchszimmer und klingelte der
Haushälterin die zunächst einige kleine Erfrischungen
bringen mußte Sie wären unglücklich Fräulein Aßmann
Was ist Ihnen geschehen

Und dann erzählte sie ihm alles Cilli fürchtet daß
sich Hans einLeides geZhan haben könnte, schloß sie mit
bebender Stimme ihren Bericht Sie ist außer sich wie
von Sinnen

Wolfram lächelte ruhig Hans Adam fragte er
Nein Fräulein Aßmann daran zu denken wäre über

flüssig
Ruth sühlte daß sie erröthete Es lag in den Worten

ihres Vormundes ein etwas eine Geringschätzung wie die
Ueberzeugung daß der leichtsinnige Hans Adam die Dinge
niemals so tragisch nehmen werde das empfand sie auch
ohne eine dahingehende ausdrückliche Bemerkung Der
ernste Mann von ihr sah das Leben mit andern Augen
als der Baron dem die Welt mit allem was sie ent
hielt nur geschaffen schien um sich über jeden Verdruß
und jedes Mißbehagen bestmöglich hinwegzutäuschen die
guten Stunden aber bis zur Neige zu genießen

Cilli ist krank, sagte seufzend das junge Mädchen
Ich fürchte für ihren Verstand ja für ihr Leben
Wolfram fah voll freundlichen Trostes in ihr Auge

Wollen Sie daß ich nach der Hauptstadt reise Fräulein
Ruth

Sie senkte wie gebrochen den Kopf Es ist etwas
andres um das ich bitten möchte Herr Wolfram
Etwas ganz andres

Es fchien als greife eine ganz bestimmte Vorstellung
bei ihm mehr Und mehr platzt seine Stimme klang kälter
als vorher

Möchten Sie bitte ganz offen sprechen mein Fräu
lein

Fortsetzung folgt



km Zuge durch die Straßen bildeten die Truppen Spalier
und in den Kirchen welche die Leiche passirte wurden
Mete abgehalten Dem Sarge folgten zu Fuß der Zar
ckn ihm der Fürst von Montenegro und der GroWrst

Molai Sohn darauf die übrigen Großfürsten Prinz
Wert von Sachsen Altenburg Herzog Albert von Würt
temberg In der Suite befanden sich der preußische Ge
neral der Kavallerie Graf Lehndorf eine Deputation der
preußischen fünften Knrasfiere und der österreichischen zwei

ten Husaren deren Chef resp Inhaber der Großfürst ge
wesen sowie rumänische und serbische Deputationen Eine
mgeheure Menschenmenge war während der glänzende
Leichenzug vorüberzog in den Straßen angesammelt und
entblößte ehrfurchtsvoll die Häupter
b Neues Sprengpulver Petersburg 6 Mai

Einer bisher noch wenig verbreitete Erfindung scheint
nunmehr eine glänzende Zukunft bevorzustehen nämlich
dein sogenannten weißen Berg Pulver L Z Winners
Direktors der Jekaterin schen Pulverfabrik Das Mini
sterium der Wegekommunikation hat nach eingehenden
Prüfungen dieses Pulver für ein ausgezeichnetes und ge
Khrloses Sprengmatertal befunden und soll dasselbe nun
beiden Bauten des neuen Kanals des Marien Systems
zur Anwendung kommen Ausgezeichnete Dienste hatjdieses
Pulver auch bereits bet der Anlage artesischer Brunnen
geleistet Die Wirksamkeit soll sogar das Dynamit über
treffen während es zugleich gegen die Einflüsse der Tem
peratur eine wett größere Widerstandsfähigkeit ausweist

Gegen die Lyncher von New OrleauS wird wie
zu erwarten war kerne Anklage erhoben werden Ein
Telegramm aus New Orleans meldet Die Große Jury
hat nunmehr den Bericht über die Ermordung Hennessys
und das Lynchverfahren gegen die Italiener erstattet
Derselbe bezeichnet die Ermordung des Polizeichefs als
ein Verbrechen dessen gewaltsamer Ckarakter aus der
Anzahl der Kugeln unter denen Henriessy sein Leben aus
gehaucht habe hervorgehe Was die wiederholt erhobene
Beschuldigung anlange daß gewisse Mitglieder der Jury
ihrem Eide zuwider gehandelt hätten so ergebe sich aus
den Verhandlungen der Jury selbst daß in dem Falle
von Politz Schaffedi und Mouasterio sechs Geschworene
ein die Schuldfrage bejahendes und sechs ein verneinendes
Urtheil abgegeben hätten Der Bericht erörtert ferner
die zur Beeinflussung der Jury von der Vertheidigung
gemachten Anstrengungen Was das Meeting vom 14
März betreffe so hätten sich zu demselben Tausende von
Menschen eingefunden das Volk sei einem plötzlichen
spontanen Antriebe folgend in einer Weise vorgegangen
daß es schwer sei die Verantwortlichkeit für vieles Vor
gehen mit dem sich die Stadt solidarisch gemacht habe
festzustellen Die Jury könne daher eine Versetzung der
Angeschuldigten in den Anklagezustand nicht gutheißen

Matzregel gegen arme Einwanderer New Jork
S Mai Gestern fand die erste Inspektion von Emge
wanderten gemäß den neuen Verordnungen statt Auf
dem Dock wo der aus Glasgow eingetroffene Dampfer
Devonia mit Reisenden gelandet war wurden 802 Per

sonen einschließlich der Reisenden zweiter Klasse untersucht
und von den Beamten als nicht geeignet zur Ansiedelung
beiunden und auf den Dampfer zurückschickt Für jede
nicht in die Register eingetragene Person der der Kapitän
die Landung gestattet hat mutz letzterer eine Strafe von
M Dcllnrs zahlen
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Kirchliche UUZeigM
Am Sonntag Exaudi predigen

Mai Vorm 3 NhrAn U L Frauen Sonntag den 10
Herr Superint v Förster
B rm 10 Uhr Herr Diak Grün eisen
Nachmittags 2 Nhr Kindergottesdienst Herr Superint
v FörsterNachmittags 3 Uhr Versammlung confirmirter Töchter im
Confirmandenzimmer bei demselben

Kapelle des Nordfriedhofs Sonntag den 10 Mai
Nachm 2 Uhr Herr Diakonus Grüneisen

Gertraudenkapelle Montag den 11 Mai Abends 6 Uhr
Mljfionsstnnde Herr Archidisk Pfanne
Die monatliche Missionsstunde für unsere städtische Ge
meinde wird Montag den 11 Mai 6 Uhr in der Gertrauden
kapelle stattfinden Herr Archidiak Pfanne wird über die
Miision auf den Sangi Jnseln sprechen Die Misstonsfreunde
werden an diesen Gottesdienst freundlich erinnert

v Förster
Zu St Ulrich Sonntag den 1V Mai Vorm 8 Uhr

Herr Oberpred S i ckel
Vormittags 9 Uhr im Büraerschulsaale Charlottenstr
Kindergottesdienst Herr Diak Richter
Vorm 10 Uhr Herr Diak Richter
Nachm 2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienst Herr Diak
RichterSchmiedstr 17 Vorm 10 Uhr Herr Hülfsprediger Dr
Franke

Diemitz Vormittags 10 Uhr Herr Pastor
WSchtler

Zu St Moritz Vormittags L Uhr Herr Diakonus
Nietschmann
Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sa ran
Nachmittags 1 Uhr Kindergottesdienst Derselbe

Hospitalkirche Vormittags 10 Uhr Herr Diakonus
Nietschmann

Zu Neumarkt Sonntag den 10 Mai Vorm 10 Uhr
Herr Hiifspred Müller
Um 5 Uhr Kindergottesdienst Herr Hülfsprediger
Mülle r
Abends 5 Uhr Abendgottesdienst Herr Vicar Dietrich
Donnerstag den 14 Mai Abends 3 Uhr Biebelstunde im
Pfarrhaus Herr Vicar Dietrich

Domkirche Sonntag den 10 Mai Vomittags 10 Uhr
Herr Dompre Beelitz
Nachmittags IV Uhr Kindergottesdienst Herr Domprediger
Alb ertz
Abends 6 Ubr Derselbe

Tboluck scher Kindergottesdienst Mittelstr 10
8 Uhr Vorm

Zu St George Sonntag den 10 Mai Vormittags
10 Uhr Herr Vicar HeSer
Nachmittags 2 Uhr Kmdergoltesdienst Herr Hnlfsprediger
Gratzhoff

Im städtische Siechenhause Vormittags 9 Uhr Herr
Hilfsprediger Graßhoff

Katholische Kirche Sonntag den 10 Mai Morgens
7 Uhr Frühmesse 8 Uhr Militärgottesdienst 9V Uhr
Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Christenlehre und
Andacht
Abends 7V Uhr Maiandacht

St Norbertkirche in Giebichenstein Sonntag Vorm
9 Uhr Hochamt und Predigt Nachmittags 2 Uhr Christen
lehre und Andacht
Avends 7 Uhr Maiandacht 1

Getaufte
Zu U L Frauen Des Schneiders Japel S Paul

Friedrich Karl geb 19 Okt 1890 Des Schneiders Augustin
T Margarethe geb 27 Okt Des prakt Arztes vr meä
C Hertzberg T Katharina Elisabeth geb 26 Okt Des
Maurers schirm S Max Otto geb 22 Okt Des Hand
arbeiters Bormann T Minna Martha Margarethe geb 29
Dez Des Handarb Ellrich T Clara Minna Anna geb
2 Jan 1891 Des Schmiedemstr Koch T Clara Beriha
geb 5 Jan Des Maurers Schütze S Karl Franz Gustav
zeb 13 Jan Des Packmeisters Ertel T Marie Jda geb
3 März Des Fabrikarb Lorenz T Anna Luise geb 12
Märv Des Schmiedes Reinhardt S Friedrich Ernst geb
19 März Des Bäckermstr Beyer T Dorothee Charlotte
Elisabeth geb 22 März Des Maurers Reuscher T Luise
Augusts Hedwig geb 29 März Des Ingenieurs Wagner
T Lina Anna geb 4 Aprii

Militärgemeinde Des Sergeanten im Magdeb Fus
Reg Nr 36 Hinschmg S Hermann Franz Gerhardt geb
15 März 1ö91

Zu St Ulrich Des Schlossers Reinsch T Anna Olga
Auguste Luise geb 13 Sept 1390 Des Sattlers Roßmann
T Pauline Marie Luise geb 10 Nov Des Tapezierers
Schurick S Alsred geb 13 Dez Des Fabrikarb Reinicke
T Marie Anna Frieda geb 21 Dez Des Schmiedes
Schorch T Friederike Pauline Emma geb 27 Dez Des
Schuhmachermstr Schars T Klara Minna Anna geb 29
Dez Des Restaurateurs Siegmund Zwillingst Elsbeth
Maria Anna und Frieda Elisabeth Emma geb 31 Dez
Des Barbiers und Friseurs Schüler T Henriette Pauline
Minna Lucle geb 17 Jan 1890 Des Schlossers Förster
T Frieda Rosa geb 2 Jan 1891 Des Polizeisergeanten
Schleier T Louise Toni Magdelene geb 22 Febr Eine
unehet T Charlotte Emma geb 26 Febr Des Buresu
boten Börner S Albert Paul geb 3 März Des Fabrik
arb Lontyek S Hermann Oskar geb 15 März Des
Kutschers Rothkopf T Klara Marie geb 19 März Des
Schlossers Schulze T Anna Helene geb 21 März Des
Barbiers und Friseurs Krause T Minna Anna Elsbech geb
29 März Des Gerichts Aktuars Wichmann T Anna Mar
garethe geb 16 April Des Restaurateurs Nickel S Otto
Karl geb 20 AprilSt Moritz Des Droschkenbesitzers Pfttzmann S Karl
Heinrich Alfred geb 17 August 1390 Ein unehel S
Otto geb 19 Sept Des Restaurateurs Heine S Willy
Georg geb 19 Dez Des Bäckermeisters Schnbarth S
Walter geb 31 Dez Des Handarb Naumann T Emma
Martha geb 4 Januar 18S1 Des Handarb Schöneborn
T Louise Emilie Bertha geb 16 März

Entbind ungs Institut Ein unehel S Friedrich geb
16 April 1391 Ein unehel S Woldemar geb 19 April

Ein nnehel S Emil geb 23 April
Z Nenmarkt Des Malermeister Jänichen S August

Johannes geb 10 Juli 1386 Desselben T Auguste Lmse
Martha geb II Okt 1883 Desselben T Minna Frieda
geb 28 Febr 1391 DesSchuhmachers Bernold S Arthur
Hans Alfred geb 29 Aug 1390 Des Handarb Vieweg
T Therese Elfe geb 4 Sept Des Oekonoms Rahne T
Emilie Bertha Antonie geb 9 Nov Des Kaufmanns
Brose T Sophie Johanne geb 27 Dez Des Schmieds
Baier S Karl Wilhelm Hermann geb 2 Jan 1391 Des
Handarb Klingner T Marie Elise geb 4 Febr Des
Maurers Kröhnert T Klara Minna Anna geb 7 Febr
Des Tapezierers Radinsky S Karl Alfred geb 9 Febr
DeS Schneiders Steenbock S Gustav Adolf geb 20 Febr

Handarb Thtem S Friedrich Paul Hermann geb

I 84 Febr Des Assistenten am Landwirth fchafts Institut
Fischer T Johanne Gudrun Hertha geb 9 März Des
Oberlehrers Dr pdil Breher S Ernst Hermann geb 9 März

Ein unehel S Walther Hans Karl geb 11 April
Domkirche Des Malers Fischer S Karl Franz Max

Hermann geb 12 Nov 1890 Des Maurers Schottstedt
T Juliane Frieda geb 13 Dez

Zu St Georgen Des Kellners Langrock S Max Otto
geb 2 Okt 1890 DeS Buchdruckers Hilpert T EllaGertrud geb 16 Nov Des E sendrehers Mende S HanK
Hermann geb 12 Dez Des Maurers W ilep gen Alten
burg T Martha Pauline Hildegard geb 12 Dez Des
Müllers Bernhardt T Jda Marie Antonie geb 30 Dez
DeS Handarbeiters Franke gen Schulze S Friedrich Karl
aeb I Jan 1891 Des Handarbeiters PintoSke S
Friedrich Wilhelm geb 4 Januar Des Handarb Teichs
mann T Klara Martha geb 12 Jan Des Kupferschmieds
Kittelmann S Franz Alfred geb 15 Jan Des Formers
Barth S Ernst Willv geb 23 Jan Des Kaufmanns
Gebhardt T Emma Frieda geb 4 Febr Des Glasers
Sell S Max Hermann Em l geb 23 Febr Des Drechslers
Wilke T Frieda Elise geb 2 März Des Schuhmachermstr
Halle T Frieda Helene geb 4 März Des Kutschers
Vieler S Franz Alfred geb 9 März Des FischersNikolai T Wilhelmine Emma geb 17 März Des Schuh
machermeisters Dahnert S Otto Franz geb 4 April

Wohlthätigkeit
3 Mark für einen hilfsbedürftigen alten Mann 1v Mark

den Armen habe ich dem Collekten Becken der Domkirche Wt
nommen Herzlichen Da k H Alb ertz

StgMdzsamt HM a S Meldang vom 5 Mai
Aufgeboten Der Handarbeiter Victor Gatzka und Marthw

GruSzka Ludwigstratze 16 Der Bildhauer Arthur Lieber
nickel Ulrichstraße 22 und Emilie Betke Karlstrahe 20 Der
Handarbeiter Andreas Ciemiega und Julianna Wochnick Bee
senerstraße 10 Der Kaufmann Karl Preutz und HedwiK
Klapproth Thurmstraße 26 Der Steinmetz Karl Kühne und
Marie Fischer Spitze 23 Der Gelbgießer Karl Franke
Halle nnd Bertha Möbius Mersebnrg Der Handarbeiter
Jobann Klinkert Giebichenstein und Johanne Becker Polleben

Eheschließungen Der Obergärtner Hermann Hegemann
Gattersleben und Marie Raschdorf

Geboren Dem Eisendreher Albin Riegenring 1 S Liebe
uauerstraße 3t Der Klempnermeister Paul Schulze 1 T
Bertha Hedwig Herrenstraße 7 Dem Schlosser Karl Weber
1 T Minna Else Theres Weidenplan 11 Dem Kaufmann
Paul Pother 1 Hanna Emmy Ella Lindenstraße 4 Dem
Handarbeiter Hermann Bilke 1 T Rosa Klara Trödel 2
Dem Kutscher Eduard Moritz 1 S Rudolf Gustav kl Ulrich
straße l3 Dem Dienstmann Bruno Munckelt 1 S Willv
Otto Feldstraße 6 Dem Drechsler Arthur Braune 1 S
Bernhard Arthur Oberglaucha 18 Dem Polizei Sergeant
Maximilian Uras 1 T Marie Frieda HDomvlatz 10 Dem
Handarbeiter August Meißner 1 T Marie Martha Brunnen
gssse 10 Dem Tischler Paul Otto 1 T Msrtha Elle Bee
senerwaße 5/6 Dem Schriftsetzer Franz Berger 1 T Hed
wig Martha Wörmlitzerstraße 3 Dem Schlosser Eduard
Gagell 1 T Pauline Fanny Hedwig Streiberstratze 12s
Dem Handarbeiter Caspar Kosiowsky 1 S Theodor Wilhelm
Saalberg 22 Dem Büreau Asftstent Franz Lorenz 1 S
Franz Arthur Parkstraße 14 Dem Kaufmann Emil Bald
1 S Johannes kl Brauhausgasse 6 Dem Bäckermeister
Emil Rolch 1 T EmiUe Frieda Lessingstraße 24 3 unehel
S 3 unebel TGestorben Des Eisenbahnbetriebs Sekretär Gustav Kunisch
Ehefrau Marie geb Nothnagel 37 I Wuchererstraße 19
Des Eilendrehers Alwin Giegering S 1 Std Liebenauer
straße 34 Die Wittwe Caroline Bachmann geb Berner
73 I Moritzkirchhof 12 Der Kalkbrennereibesitzer Julius
Födisch 56 I Klinik Des Handarb Karl Müller Ehefrau
Emilie geb Zimmer 35 I Klinik Des Tischlers August
Erfurth S Curt 2 I Schweischke 15 Der Handarbeiter
Friedrich Drietscher 72 I Klinik Der Lederzurichter Robert
Wüstefeld 71 I Domplatz 6 Der Zimmermann Emil Erler
41 I Böllbergerweg 30

Aus dem Geschäftsverkehr
Daß die meiste Katarrhe der Luftwege ver

schleppt werden und hierdurch der Keim zu langwierigen und
ernsteren Leiden gelegt wird ist eine bekannte Thatsache Wer
daher im Interesse seiner Gesundheit handeln will der lasse
den sich einstellenden Schnupfen Husten die Heiserkeit und son
stige katarrhalische Erscheinungen nicht unberücksichtigt und
greife zu einem Mittel welches nach langjähriger Erprobung
von Seiten der Aerzte in ganz kurzer Zeit oft schon in weni
gen Stunden die Ursache der Erkrankung die Entzündung der
Schleimhaut beseitigt Dieses Mittel sind die Apotheker W
Votz schen Katarrhpille erhältlich Dose 1 Mk in den
meisten Apotheken welche in Folge ihres Chiningehalts den
Entzündungsvorzang bemmen und das Fieber herabsetzen Alle
übrigen sogeaunten Katarrhmittel beschwichtigen und lindern
vorüberhehend die Ursache des Katarrh zu beseitigen ver
mögen sie aber nicht Jede ächte Dole muß auf dem Verschluß
stretsen den Nameszng des ksntrolirenden Arztes Dr med
Wittlinger tragen In Halle a S Adler Apotheke Hirsch
Apotheke Engel Apotheke Löwen Apotheke Kaiser Apotheke
Victoria Apotheke gr Steinstraße 32a Die Bestandtheile
sind Schwefelsaures Chinin Salzsäure Dreiblattpulver Drey
blatt Extract Süßholzpulver Traganth Benzoegummi und
Chocolade
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Bekim it achimg
Vom MkMtag den AS d Mts ab wird die bisher dem 5

Wottzei Revler zugehörige Martmsgaffe dem s Polizei Revier
Blücherstraße 3 und die Häuser Mühlgraben 4 und S

w che bishsr zum 4 Polizei Revier gehörten dem 3 Polizei
Revier Oberglaucha 1 zugecheilt

Halle a/S den 5 Mai 1891
Die Polizei Verwaltung

Ein ewziger Versuch wird Jedermaun
überzeugest dsß

SMÄ

Unter Bezugnahme auf ß 59 des Straßen Polizei Reglements vom
15 September 1879 welcher lautet

Wenn seitens der Polizei Verwaltung für einzelne Straßen durch
öffentliche Bekanntmachung oder Anschlag für den Fahrverkehr be
sondere Beschränkungen angeordnet sind sei es hinsichtlich gewisser
Arten von Fuhrwerk gewisser Zeiten owr hinsichtlich der Richtung
auf welche sich der Fährverkehr in der betreffenden Straße beschränken
soll so ist dieser Anordnung bei Strafe Folge zu leisten

wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß das Befahren
der großen Ulrichstraße durch Lastwagen von mehr als 2 Mtr Brette
und mit Langholz Rüstdäumen uno Baumstämmen vom Tage der
Publikation dieser Bekanntmachung an verboten ist

Halle a S, den 5 Mai 1891
Die Polizei Berwaltu g

5 Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs G H sindj
dom Schiedsmann Herrn Damm zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 6 Mat 1891
Die Armen Direktion

IS l Vtr KvRaus verschossener Munition sind zu verkaufen Schriftliche Offerten
sind bis zum II Mai d I im Batailloas Büreau in der neuen
Kaserne abzugeben

Halle a/S den 5 Mai 1891
ÜLüniNiivI I

Äl Sk

MmterriMl
für alle Sorten Zweiräder zu jeder Tages
zeit leicht u gefahrlos auch für Damen

IS/RS IS/IS
Mvli Etablissement

Direction

M ri trnrii zx

17 RsZisr k i gf lli Ikomv8 flors

V UNÄ ckvr4 Lcls wit 616 voi üZI Mrbsnäruokwkölu izsdst
sMärsnäsm sxt L uek in 45 I ieksrunMQ a 1 N 211 bk
xlstisn Lanä I oäsr I iöksruiiA 1 von säsr soliäeu
VnodliariäluQA iiur L Q8iLdt vorliegt vsräsil

w0U tIi Zdö

2 AoläLQS NöälMoii
1 silksiuö Lo viö 2 Ddrsväiploms

robö1iöksrur wit iospskt Arstis

kr WM sS lU8 WMM

Auetill
LMZwattgsvMftreMngs

Verfahret
Montag den 11 d Mts

Vorm S /z Wr versteigere ich
Liebenauerstraße 1 h er

I Choeoladen Maschine 1
Parthie Fäf er 1 große
Posten versch Farbe 1
SackSeuffsat lHa dwage
1 gr Bottich 1 Kastenregal
t Schreibpult c

SUr l Gerichtsvollzieher

öbel INaKaim
NrieU S UZ

reit pr tz S
Mr Z v1 1 rzs W vI

tü ZlUIIKvrÄvGv iv

empfiehlt sein reichhaltiges Lager aller Utensilien

in I WW8 Msmvs KASG 3
Gegründet 1846

1 große Mrdeverliwsung
zu Magdeburg

WG Ziehung den IS Mai 18S1 WG

1 Mk
zu haben in der

Gxpeditio dieses Blattes

wirklich ins PorziiglMe gegen ck Ziisecte
ist indem es wie kein zweites Mittel mit frappirender
Kraft und Schnelligkeit jederlei Ungezkfir bis auf die letzte

Spur vernichtet
Beste Anwendung durch Verstäuben mit aufgestecktem

Zacherlin Sparer
Man darf Zacherlin ja nicht mit dem gewöhnlichen Insekten
pulver verwechseln denn Zacherlu ist eine ga z eigene Specia
lität welche nirgends und niemals anders xstirt als in

vvs vA ltvi A mit dem Namen 1 Zü Iiv IWer also Zacherlin verlangt und dann irgend ein
Pulver in Papier Düteu oder Schachtel dafür an

nimmt ist damit sicherlich jedesmal betrogen
Aecht zu haben

In Halle a S bei Herrn Albert Schlüter Nachf
H A Scheidelwitz
C Kaiser Drog
Ad Hoene
U Steinbach Adlcrdrog
G Oswald
Gruft Jenhsch
P Leonhardt
E M Wetzel
Joh Büdefewt
F W A Nanendorf
Herm Stitz

In Giebicheusteiu bei Herrn Gd Beyer K Sohn
A Meichardtjun

Auetw
imZwangsvollstreckuugs

Verfahreu
Sonnabend den S d M

Vorm Uhr versteigere ich
Geiststraße 42 hier

S roth braune Plüschgarui
turen,lTrümeaux mehrere
Schreib Kleider u Wäsche

seeretäre,Berticows,SophaS
Kommoden Tische Stühle
und Spiegel Bücher
schrank V MilleCigarreu
t großen Posten Herren
strohhüte Kindermütze
Filz uud Cyliuderhüte Be

mteumützeu 1 dreiarmige
Gaskrone c

F rner wegen verweigerter Abnahme

Faß Kölner Sauerkraut
Kilo

Mir
Gerichtsvollzieher

ANction
Am Sonnabend den S Mai

cr Vorm Uhr versteigere
ich Geiststraße 4S

1 Waschwanne t Kanarien
vogel mit Bauer R Näh
maschine 1 kl Schreibtisch
u versch a S

zwangsweise gegen Baarzahlung
Nv Gerichtsvollzieher

Attction
Sonnabend den S d M

rüh 9 /4 Uhr versteigere ich
GeiststraßelS zwangsweise gegen
Baarzahlung

1 Kleiderschrank 1 Sopha
SKleiderseeretäre 4 Hobel
bänke S Sophagestelle A
Sophalehuen

erner freiwillig
1 mahag Schreibseeretär
S Paar Kinderstiefeln S
Paar halbe Lederschuhe
Paar Dameiiftiefe S Paar
lange Stiefeln

MÄlisr Gerichtsvollzieher

Auktion
Am Sonnabend den v d

Mts Vorm 10 Uhr verkaufe
ich GeWtraße 4Ä Hierselbst
zwangsweise

S Sophas Z Kleiderseere
tär K ovale Tische Ä Wasch
tischs mit Marmorplatte
I Kleiderschrank Betten e

Gerichtsvollzieher

A ctio
Am Souuabeud den S d

Mts Vorm 10 Uhr kommen
Geistftraße 4S zwangsweise zur
Versteigerung

1 Pianino 1 Kntschwagen
I Schreibseeretär Ä Plüsch
sophas mit Sessel 1 T u
meauxspiegel 1 Schreibtisch
1 Couliffeutisch Kleider u
Wäscheseeretäre S Verti
evws k zweirädiger Wagen
1 Ladentisch IWaarenregal
Spiegel Bilder nnd dergl
mehs

Gerichtsvollzieh

A ctio
Souuabeud den s d M

Bormittags von 11 Uhr an
versteigere ich Geiststraße 4Ä
zwangsweise

1 Billard
erner freiwillig

S uußb Pfeilerspieget S
Wiener Armlehnstühle S
Rohrstühle S Consolbretter
t Marmor Waschtisch 1
Kleiderständer, Hakenleiste
1 Spiegel

meistbietend gegen Baarzahlung
Ht iiiniinzz Gerichtsvollzieh

MWVMteiK r U
Sonnabend den S Mai cr

Vorm IG Uhr versteigere ich
Geiststraße 4Z hier

1 SchreiSseeretSr 1 Sopha
Tische Stühle Waschkom
mode 1 Bücherregal 1 gr
Polsterstuhl 1 Taschenuhr
Wandbilder Reisskosser Z
Pelzfußsack u a S

öffentlich meistbietend gegen Baar
zahlung

Vivkv
Gerichtsvollzieher u A

Frriw Auktion
Moutag deu 11 d Mts

Vorm von Uhr au ver
steigere ich Marienstraße SZ
hier im Austrage des Herrn

K wegen Aufgabe des Baugeschäfts
1 S z Lastwagen 1 Laug
holzwagen 1 nnd Sspänuig
zu fahre fast ueu 1 leichten
eiusp offene Kutschwagen
1 f Kutschgeschire für S
Pferde 1 Pferdegeschirr
1 eis Pfluge 1 Egge 1
Parthie Luzeruer Heu 1
Häckselmaschine 1 fast neues
Malsrgerüst 1 Parthie
Pfalzziegel und Fußleiste
Drahtstifte Fwrtapete n
Bordüren Bruch und
Pflastersteine

ferner 1 Bierdruckapparat
1 Nähmaschine S Sophas e

Gerichtsvollzieher

Gegen Motten

Iil8setviMlv r
empfiehlt

vsorz ASwwx
Gr Wrichstratze GS

am Kkmschmieden

MZSRÄGI HVA GW

K r H

Avetion
Sonnabsnd den d M

Vorm IQ Uhr versteigere ich
Geistftraße 4S zwangsweise

1 Parthie Möbel 1
Maschine a S

L rivSrt Gerichtsvollzieh
SzAMttos deL LMMm TsgeS

Bvüsa mck Drss von R Stretschmauu w HMe
TsgeSlstte Große WMAsSs IS geöfwet vo WZ MorawS btt M MmN

Den
beste dauerhaftesten dar

billigste
Bmsttin WMM

mit Farbe
empfiehlt in Büchsen 1 K die
älteste Firniß n Farbwaaren

Handlung zn Halle a S
Mrt 8ck Mr UM

Große Steinstraße

Mvat vetMv WMut
Beobachtungen und Ermittelungen

aller Art I Referenzen vorhanden
beste Erfolge garantirt

früher Krim Kommissar
Berlin Rene Friedlichste s

Gebrauchter Flügel
W sehr billig zu verkaufe Zu
N erfragen beim Portier

T listet 8t St
Für den Jnsevatentheil verantwortlick

Julius Gubitz w Halle

Hierzu 1 Bettage
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